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Fabriken
in Betrieb

Jahre
Erfahrung in der Fertigung
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Lade-
/Entladeleistung

1,54 kW 
(max.20A)

1,9 kWh
(1,7 kWh)

77 V 
25 Ah
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3.8 | 5.7 | 7.6 | 9.6 | 11.5 kWh Power Battery DT 15.2 / 19.2 / 23.0
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Kompatibilitätsmatrix für RCT Power Heimspeicher Produkte
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Wertsteigerung
durch Spitzenleitungen

HTW Berlin Speicherstudie 2025
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6 Jahre in Folge Effienz-Test Sieger

-DC 6.0/7.6kWh
-DC 10.0/11.5kWh
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Quelle: https://solar.htw-berlin.de/studien/stromspeicher-inspektion-2025
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Quelle: https://solar.htw-berlin.de/studien/stromspeicher-inspektion-2025

SPI (5 kW) und Effiziensklassen der analysierten Systeme 
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SPI (10 kW) und Effiziensklassen der analysierten Systeme 
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Daten: Marktstammdatenregister, Speichersysteme zwischen 4 kWh und 20 kWh, Stand: 01.02.2025 
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Quelle: https://solar.htw-berlin.de/studien/stromspeicher-inspektion-2025
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Quelle: https://solar.htw-berlin.de/studien/stromspeicher-inspektion-2025



32

Quelle: https://solar.htw-berlin.de/studien/stromspeicher-inspektion-2025

Die Amortisationszeit ist die Dauer, die benötigt wird, um die Gesamtkosten einer Investition durch die 
daraus erzielten Einnahmen oder Erträge vollständig zurückzugewinnen.

RCT gengenüber Marktbegleiter 175.-€ pro Jahr = 1750.-€ in 10 Jahren! Satte 10% Ersparnis zum 
zweiten Platz.

Ausgereiftes System Made in Germany mit deutschen Garantiegeber.

Amortisationszeit
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LiFePo4

→

→



Kathodenmaterien - Eigenschaften



Temperaturbetriebsfenster 5° - 45°C



Wie funktioniert eine PV-Anlage - einfach erklärt

→



Wie funktioniert eine PV-Anlage - einfach erklärt



Max Power Control











Prognosebasiertes Ladenverfahren



Prognosebasiertes Batterieladen
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https://www.rct-power.com/de/Stromspeicher-planung.html
https://www.rct-power.com/de/Stromspeicher-planung.html
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AC-Coupling

DC-Coupling

DC-Coupling + Power Switch 

Master-/Slave

Just inverter

DC- plus inverter

DC- plus mit HEMS

Flexible RCT Power Lösungen
für alle Anwendungen.



48



49



50



51

POWER STORAGE DC 4.0 | 6.0 POWER STORAGE DC 8.0 | 10.0
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Schritt 8 Nachdem die Zuschalttests durchgeführt wurden, verbindet sich der 
Inverter mit der Batterie.

Jetzt geht das System an das Netz, speist kurz ein und führt die 
Einordnung der Stromsensoren durch.

Sobald dies erfolgt ist, trennt sich der Inverter wieder vom Netz und 
speichert die Einstellungen.

Anschließend wechselt das System automatisch in den 
Kompensatinosmodus.



83

Schritt 9 Kontrollieren Sie, ob der Power Sensor eingeordnet wurde.

Gehen Sie dazu auf die Startseite „Online“,

drücken auf das „      “ Symbol und kontrollieren folgende Anzeige: 
Stromsensoren sind eingeordnet = 1 
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In Einzelfällen kann es vorkommen, dass einzelne Zielwerte der Batterie verändert werden sollen.

Gehen Sie hierzu folgendermaßen vor:

Schritt 1 Verbinden Sie sich mit dem Wechselrichter

Schritt 2 Wechseln Sie zu „Gerät“, klicken auf „Einstellungen“ und anschließend auf „Batterie“.

Folgende Einstellungen sind möglich:

❖ SOC Zielauswahl

▪ Konstante:

Das Batteriesystem versucht die Batterie auf den Wert bei „SOC Vorgabe“ zu bringen.

▪ Extern:

Ein externes Gerät liefert den Zielwert für SOC

▪ Intern (empfohlen):

System berechnet den Zielwert für den SOC der Batterie in Abhängigkeit von den 
Begebenheiten der Anlage
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❖ Min SOC Zielwert

❖ Min SOC Zielwert (Insel)

❖ Max SOC Zielwert

❖ SOC Vorgabe

❖ Max. Zulässige Kompensationsleistung (W)
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❖ Max. Netzeinspeisung aus Batterie (W)

❖ Leistung Erhaltungsladung (W)

❖ SOC min Erhaltungsladung

❖ Batterie Kalibrierungsinterval (Tage)

❖ Nächste Kalibrierung der Batterie

❖ Leistung Kalibrierungsladung (W)
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Normalbetrieb

Die Power Battery selbst erfordert keine Bedienung.

Die LED-Statusanzeige am Boden des Power Battery Masters leuchtet grün.

Sie kann folgende Zustände wiedergeben: 
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Integration des Wechselrichters in ein Heimnetzwerk via Ethernet-Kabel min. CAT5 
an den Heimrouters (kann mit Kunden- oder Installateur- Login erfolgen).

Stellen Sie sicher, dass der Inverter über ein geeignetes Netzwerkkabel mit dem 
Router im Heimnetzwerk verbunden ist 

Schritt 1 Sich mit dem Wechselrichter verbinden.

Schritt 2 Klicken Sie auf das Einstellungssymbol „      “. 

Schritt 3 Wählen Sie “Login“

(Login als Kunde, Passwort: “********“).

Um sich als Installateur anzumelden, geben Sie das Installateurs 
Passwort ein

Schritt 4 Wählen Sie „Netzwerkeinstellungen“ und warten Sie kurz bis die 
Parameter gelesen werden.
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Schritt 5 Klicken Sie auf „Verbindung über Ethernet“ und drücken Sie „Next“.

Schritt 6 Nehmen Sie die IP-Einstellungen vor (hier IP-Adresse automatisch 
beziehen) und tippen Sie auf „Finish“.

Schritt 7 Warten Sie, bis die Einstellungen übernommen sind und tippen dann 
wiederum auf „Finish“.

Schritt 8 Beenden Sie die RCT Power App auf Ihrem Android-Gerät (dadurch 
wird das Beziehen der IP-Adresse beschleunigt). Nach kurzer Zeit 
erscheint in der LCD-Anzeige des Wechselrichters die von Ihrem 
Heimnetzwerk zugewiesene IP-Adresse. Der Wechselrichter ist nun 
in Ihrem Heimnetzwerk registriert.

Schritt 9 Verbinden Sie nun Ihr Android-Gerät mit dem Heimnetzwerk und 
starten Sie die „RCT Power App“ erneut. Tippen Sie unter 
„Geräteauswahl“ auf „Suchen“ um nach Ihrem Gerät zu suchen. 
Alternativ können Sie unter „Gerät hinzufügen“ die zugewiesene      
IP-Adresse eingeben und mit dem „+“ – Symbol hinzufügen. Danach 
können Sie das Gerät in der Liste auswählen.
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1 Aktuelle Leistung ins oder aus dem Netz → Einspeisung oder Bezug

2 Aktuelle Haushaltsleistung → Verbrauch oder Leistung ext. Quelle

3 Aktuelle Batterieleistung → Batterie Status

4 Solargeneratorleistung A und B, Werte wechseln zwischen                                 
Spannung, Leistung, Status: MPP; P_lim; Fix; OFF

5 SOC → Momentane Batterieladezustand der Batterie in %

6 Geräteinformationen → Wert wechseln zwischen:                                                           
IP-Adresse & (M= Master, S= Slave); MAC-Adresse; Seriennummer; 
RS485 – Adresse

7 Geräteinformationen → Wert wechseln zwischen:                                                   
Datum / Zeit; Norm Parameter; Software Vers.; Gerätename;             
IP-Adresse

8 Gerätestatus → Hier sämtliche Infos abgebildet in dem sich der 
Wechselrichter gerade befindet: wie z. B.: Einspeisen; Hardware 
check; Standby bis hin zur Fehlermeldung.
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Logdaten und deren Export aus der Power APP zum Einlesen in Excel

Die Erklärung der Abkürzungen der einzelnen Datensätze und alle 
Informationen dazu, finden Sie im Manual der Wechselrichters.

Export der Daten

Zu Abrechnungszwecken mit dem Finanzamt oder zur Verdeutlichung von 
bestimmten Verläufen kann es von Vorteil sein, bestimmte Daten aus dem 
internen Datenlogging des Inverters von Zeit zu Zeit zu exportieren und in 
Excel zu veranschaulichen. 

Importieren der Logdaten in Excel

Um die Daten abzuspeichern, weiterzuverarbeiten und evtl. zu einer 
fortlaufenden Datei hinzuzufügen, können diese in ein 
Tabellenkalkulationsprogramm importiert werden. 
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Konfiguration RCT Power APP                                                 
Digital I/O‘s

Betriebsmodus I/O 1 oder 2:                                                              
Eingang S0 externe Leistung (2000 Imp)      
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